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Liebe Göriacherinnen  

und Göriacher! 

 

Tief beeindruckt hat mich die Rede 

unseres Papstes Franziskus vor dem 

Europaparlament.  

Er sprach von einem Europa, das alt 

geworden ist, dem die Intuition und 

Innovation abhanden gekommen ist.  
 

Ein Europa, das immer mehr seine Werte vergisst, auf 

denen es gegründet ist und so immer mehr Gefahr läuft,  

in einem noch nie dagewesenen Egoismus, Entsolidari-

sierungsprozess und Bürokratismus zu ersticken.  

 

Mahnende und nachdenklich stimmende Worte, deren 

Inhalt wir uns nicht so einfach entziehen können, sind sie 

doch im Alltagsgeschäft einer Gemeinde ständig präsent.  

 

Ich danke jenen Göriacherinnen und Göriachern, die sich 

vehement gegen eine solche Entwicklung stellen. Es ist 

ihr Engagement, ihre Lebenszeit und ihre geistige Frische,  

das bzw. die unsere Gemeinde zu einer lebenswerten  

Gemeinde entfaltet und einem Prozess der Stagnation, 

Verkümmerung und geistigen Trägheit entgegenwirkt. 

Der Heilige Benedikt, Patron des Abendlandes, hat dies 

mit seinem Leitspruch: "Ora et labora et lege - Arbeite 

und bete und lies!" ganz einfach zusammengefasst und so 

seinen  

Klöstern eine Ordnung gegeben, die sich bereits über 

1000 Jahre bewährt hat. 

 

Für das abgelaufene Jahr bin ich sehr dankbar, es war für 

die Gemeinde und für mich als Bürgermeister ein sehr 

gutes Jahr. Trotz der vielen Herausforderungen, die sich 

für das Jahr 2015 abzeichnen, gehe ich zuversichtlich und 

hoffnungsvoll ins neue Jahr.   

 

Göriach ist klein, nein, Göriach ist sehr klein, aber ich 

vertraue der Kraft einer Gemeinschaft und des Einzelnen, 

wenn man sich der Werte besinnt, die Europa stark  

werden hat lassen. Mit dieser Gewissheit dürfen wir uns 

wieder in ein neues Jahr wagen.   

 

Ich wünsche euch allen und unseren Gästen  

für das Jahr 2015 alles Gute, viel Zuversicht,  

Gesundheit und Gottes Segen. 

 
 

Bgm. Mag. Reinhard Radebner 

 

 

 

Der Christbaum  wurde heuer  

von Josef Holzer gespendet. 

 

 Herzlichen Dank! 

 
 

Ehrenamt im wahrsten Sinn des Wortes -  

Vergelt's Gott! 

Die Gemeinde ist weder der Bürgermeister, noch die  

Gemeindevertretung - Gemeinde sind wir alle. Ob nun eine 

Gemeinde gedeiht oder dem Siechtum preisgegeben wird, 

ist einzig und allein die Verantwortung jedes einzelnen. 
Winkler Frieda und Esl Josef haben jahrzehntelang Zeit 

und Energie der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Ich 

bin überzeugt, dass es neben wunderschönen Momenten in 

ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit als Chorleiterin, bei Esl  

Josef als Obmann unserer Trachtenmusikkapelle, auch  

Momente gegeben hat, in denen man alles am liebsten "an 

den Nagel“ gehängt hätte. Danke, dass trotz dieser Tief-

punkte das Wohl des Chores, der Trachtenmusikkapelle 

und somit das Wohl der gesamten Gemeinde gesehen wur-

de.  

Ehrenamt an vorderster Front ist mit großer persönlicher 

Herausforderung verbunden.  
 

Ich darf mich an dieser Stelle für euer Engagement  

und für den selbstlosen Einsatz aufrichtig bedanken.  

Danke für die Begleitung in schönen aber auch in traurigen 

Momenten in unserem Leben. Danke und Vergelt's Gott! 
 
 

Bgm. Radebner Reinhard 
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Betreubares Wohnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Immer wieder werde ich zum Thema "Betreubares 

Wohnen" angesprochen. Nachstehend ein paar  

grundsätzliche Informationen: 
 

Am 25. August gab es eine Informationsveranstaltung im 

Marienheim zum Thema betreubares Wohnen.  

Das Interesse war sehr groß und es konnten an die 100  

Interessierte begrüßt werden. Informiert wurden sie von  

Hr. Christian Struber (Chef der Salzburg Wohnbau und des 

Salzburger Hilfswerk) und von Bgm. Franz Doppler.  
 

Die Errichtung eines  Wohnhauses mit 22 – 24 Wohnungen 

ist am Standort „altes“ Marienheim für betreubares  

Wohnen geplant. Der Begriff betreubares Wohnen bedeutet 

zunächst, dass alle Wohnungen barrierefrei und auch  

rollstuhlgerecht ausgeführt werden. Theoretisch könnten  

so BewohnerInnen der Pflegestufe 2 und 3 noch alleine im 

Wohnhaus verbleiben.  Es bedeutet jedoch nicht, dass  

Pflege rund um die Uhr angeboten wird. Benötigte Pflege 

muss, wie zu Hause auch, durch externe Anbieter, wie das 

Rote Kreuz, Hilfswerk, Volkshilfe usw. „angekauft“  

werden.  

 

 

 
 

 
 

Betreubares Wohnen garantiert eine soziale Grund- 

versorgung. Es werden regelmäßige Sprechstunden  

angeboten, in denen man seine Anliegen vortragen kann. 

Man wird behilflich sein beim Ausfüllen von Formularen, 

bei Behördengängen oder Organisieren von Heilbehelfen. 

Auch soll mit dieser Sprechstundenhilfe das Zusammen-

leben  im Wohnhaus gestaltet werden. Betreubares  

Wohnen beinhaltet aber keine pflegerischen Leistungen.  

 

Die Größe der Wohnungen bewegt sich zwischen  

45 – 55 m² für Einzelpersonen und 65 – 70 m² für  

Ehepaare. Man muss mit Kosten von 7,20 € bis 7,60 €  

pro Quadratmeter incl. aller Nebenkosten rechnen.  

 

Alle Wohnungen werden bezugsfertig übergeben, d. h.  

sie sind nicht möbliert – außer das Badezimmer. Es gibt 

auch für jede Wohnung einen PKW-Abstellplatz (geplant 

ist eine Tiefgarage) und ein Kellerabteil.  
Baubeginn wird voraussichtlich Frühjahr 2015 sein –  

Fertigstellung Herbst 2016. 

 

Aufgenommen werden Personen, die das 60. Lebensjahr 

überschritten haben bzw. Pensionsbezieher aus dem  

Gemeindeverband Mariapfarr, Weißpriach, Göriach,  

St. Andrä und St. Margarethen. Alle Wohnungen sind 

förderungswürdig, also auch für jeden leistbar. 

 

Sollten noch andere Fragen vorhanden sein, bitte direkt  

an die Heimleitung "Marienheim Mariapfarr", Frau  

DGKS Carmen Schager-Wahlhütter, oder auch an Herrn  

Seitlinger Thomas wenden.  

 

Bgm. Mag. Radebner Reinhard 

 
 

Landwirtschaftskammerwahl   
 
 

 

Am 22. Februar 2015 findet die Wahl der Mitglieder der 

Salzburger Kammer für Land- und Forstwirtschaft und der 

Bezirksbauernkammern statt. 

 

Wahlort: Mehrzweckraum der  Gemeinde Gör iach. 

 
Wahlzeit: 8.00 - 12.00 Uhr 

 

 
 

 

 

Verbotszonen: 

im Süden bis zum Haus Nr. 4 

Im Westen bis zur Kirche 

im  Osten bis zum Haus Nr. 54 

im Norden bis zu den Häusern 56 u. 57 

 

Wahlkarten: 

Diese können ab 2. Februar 2015 bis spätestens  

Mittwoch, 18. Februar 2015 bei der Gemeinde beantragt 

werden.  

Die Anträge sind auch unter www.goeriach.at abrufbar.  
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Neue Müllabfuhrordnung 

 

Die Gemeinde ist, lt. Vorgabe des Landes, angehalten, die 

Müllgebühren so zu gestalten, dass kein Abgang entsteht.  

Mit 1.1.2015 wird die Müllabfuhrordnung daher umgestellt.  

Das bedeutet, dass die Leistungsgebühr und die  

Bereitstellungsgebühr personenbezogen berechnet werden.  

 

Mit der Bereitstellungsgebühr werden folgende Sammlungen 

abgedeckt:  Sperrmüll, Problemstoffe, Altglas, Altpapier, Öli, 

Altkleider, etc. 

 

Trotz der Vorgabe durch das Land gelang ein sehr moderate 

Preisgestaltung. Die Änderungen sind in den Steuern und  

Abgaben 2015 ersichtlich.  

 

 

 

Heimkosten Marienheim Mariapfarr 

 
Die Heimkosten richten sich nach den Sozialhilfe-Tarifobergrenzen vom Land Salzburg.  

Die Tarife gelten auch für Selbstzahler. 

 

Grundtarife (pro Tag) (Marienheim hat ausschließlich Grundtarif A) 

 
 

Pflegetarife (pro Tag): 

 
Tarife Mittagessen 

 
 

Grundtarif Kategorie A  28,75 € 

Grundtarif Kategorie B  27,31 € 

Grundtarif Kategorie C  25,88 € 

Abwesenheitsvergütung  9,89 € 

(34,4 % von Grundtarif A, Ab- und Anreisetag werden nicht vergütet)  

Pflegegeldstufe 1 Pflegetarif 1         9,10 € 

Pflegegeldstufe 2 Pflegetarif 2    20,10 € 

Pflegegeldstufe 3 Pflegetarif 3    49,10 € 

Pflegegeldstufe 4 Pflegetarif 4    62,00 € 

Pflegegeldstufe 5 Pflegetarif 5    73,90 € 

Pflegegeldstufe 6 Pflegetarif 6    79,80 € 

Pflegegeldstufe 7 Pflegetarif 7    79,80 € 

Schulkindbetreuung            3,90 € 

Kindergartenkinder über 3 Jahre         3,40 € 
Krabbelgruppe-Kinder           2,80 € 

Essensabholung bzw. Essen auf Rädern             6,50 € 

 

 

Jagdkommission 

 

Aufgrund der Bestimmungen des Salzburger  

Jagdgesetzes ist vor jeder Verpachtung einer  

Gemeindejagd eine Grundeigentümerversammlung 

durchzuführen, in der die Grundeigentümer ihre 

Wünsche in Zusammenhang mit der Neuverpachtung 

äußern können. 

 

Die Grundbesitzerversammlung für die nächste 

Jagdperiode der Gemeinschaftsjagden Göriach-Süd 

und Göriach-Nord findet am  

 

Dienstag, den 20.01.2015, um 20.00 Uhr  

 

im Mehrzweckraum der Gemeinde Göriach statt. 
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Müllsammelstelle im Infrastrukturhaus 
 

Montag – Freitag, 8.00 -17.00 Uhr: 
Altpapier 

Altkarton (bitte in die separaten Behälter geben) 

Altglas 

Öli 
 

Jeden ersten Donnerstag im Monat, von 16.00 – 17.00 Uhr: 

(Falls dieser Tag ein Feiertag ist, dann gilt der darauf folgende Donnerstag als Abgabetag). 
 

Altkleider (nur brauchbare Kleider in durchsichtigen Säcken) 

Altöle, Farben und Lacke 

Medikamente 

Batterien und Autobatterien 

Leuchtstoffröhren   

Alle Termine sind auch unter www.goeriach.at ersichtlich. 

  

R E S T MÜLL 

G E L B E R 

  S A C K 

  

BIOMÜLL 

  
    

  

4-wöchentlich 

  

4-wöchentlich 

2-wöchentlich bzw. 

 im Sommer wöchentlich 

      

Freitag, 23.01.      Donnerstag, 29.01.       Montag,  05.01. Dienstag, 14.07. 

Freitag, 20.02.        Mittwoch, 25.02. Dienstag, 20.01. Dienstag, 21.07. 

Freitag, 20.03.     Donnerstag, 26.03. Dienstag, 03.02. Dienstag, 28.07. 

Freitag, 17.04.        Mittwoch, 22.04. Dienstag, 17.02. Dienstag, 04.08. 

Freitag, 15.05.     Donnerstag, 21.05. Dienstag, 03.03. Dienstag, 11.08. 

Freitag, 12.06.        Mittwoch, 17.06. Dienstag, 17.03. Dienstag, 18.08. 

Freitag, 10.07.     Donnerstag, 16.07. Dienstag, 31.03. Dienstag, 25.08. 

Freitag, 07.08.        Mittwoch, 12.08. Dienstag, 14.04. Dienstag, 01.09. 

Freitag, 04.09.     Donnerstag, 10.09. Dienstag, 28.04.   

Freitag, 02.10.        Mittwoch, 07.10. Dienstag, 12.05. Dienstag, 15.09. 

Freitag, 30.10.     Donnerstag, 05.11. Dienstag, 26.05. Dienstag, 29.09. 

Freitag, 27.11.        Mittwoch, 02.12. Dienstag, 09.06. Dienstag, 13.10. 

    Donnerstag, 24.12.     Donnerstag, 31.12.   Dienstag, 27.10. 

    Dienstag, 16.06. 

Dienstag, 23.06. 

Dienstag, 30.06. 

Dienstag, 07.07. 

Dienstag, 10.11. 

Dienstag, 24.11. 

      Mittwoch, 09.12. 

Dienstag, 22.12. 

  
  

Sperrmüllsammlung 

Freitag 18. September 2015 13.00 - 17.00 Uhr 

        Samstag, 19. September 2015,  8.00 - 12.00 Uhr 
  
  

  

mobile Problemstoffsammlung 

Freitag, 17. April 2015 

13.00 - 14.00 Uhr 
  

http://www.goeriach.at
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Göriach hat in ihrer Sitzung am Freitag, den 12. Dezember 2014, 

beschlossen, für das Rechnungsjahr 2015 folgende Steuern und Abgaben einzuheben und gleichzeitig die Höhe  

der Abgaben bzw. der Hebesätze wie folgt beschlossen: 

1. Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2015 folgend festgesetzt: 

a) GRUNDSTEUER A 
von land- und  

forstwirtschaftlichen Betrieben 
% 500 

b) GRUNDSTEUER B  
von sonstigen unbebauten 

Grundstücken und Gebäuden 
% 500 

c) KOMMUNALSTEUER % 3 

d) HUNDESTEUER  

    für sonstige Hunde 

    gem. §15 Abs.3 Ziff. 3 FAG 1979 

für den 1. Hund EURO 8,00 

für jeden weiteren Hund EURO 16,00 

e) ORTSTAXE  pro Nächtigung  EURO 1,10 

   a) für Ferienwohnungen  

      mit  mehr als 80 m² Nutzfläche 

b) für Ferienwohnungen mit mehr als 

    40 m² bis einschl. 80 m² Nutzfläche 

c) für Ferienwohnungen  

    bis einschl. 40 m² 

d) bei dauernd abgestellten Wohnwagen 

EURO 396,00 

EURO 308,00 

EURO 220,00 

EURO 198,00 

f) BESONDERE ORTSTAXE 

2. Abgaben und Gebühren nach dem gesetzlichen Tarif bzw. nach den festgesetzten und genehmigten Sätzen: 

a) GEMEINDEVERWALTUNGSABGABEN lt. LGBl. Nr. 92/2011 in der geltenden Fassung 

KOMMISSIONSGEBÜHREN lt. LGBl. Nr. 92/2011 in der geltenden Fassung 

SPERRSTUNDENABGABE lt. LGBl. Nr. 56/2001 in der geltenden Fassung 

          

b) GEBÜHREN FÜR DIE ABWASSERBESEITIGUNG 
Netto 

 € 

MWSt. 

10 % 

Brutto 

 € 

INTERESSENTENBEITRAG FÜR  

ORTSKANALANSCHLUSS 

pro Punkt der Bewer-

tungspunkteverordnung 
540,00 54,00 594,00 

ABWASSERANLAGE - BENÜTZUNGSGEBÜHR  

Mindestabnahme 1 m³ pro 2 m² Wohnnutzfläche 
pro Kubikmeter 3,10 0,31 3,41 
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c) MÜLLABFUHRGEBÜHREN (mindestens Kostendeckung) 

vierwöchentliche Abfuhr gemäß der Müllabfuhrordnung der  

Gemeinde Göriach: 

Pauschalierung auf Preisbasis 120 l Tonne (13 Abfuhrtermine pro Jahr) 

Netto 

 € 

MWSt. 

10 % 

Brutto 

 € 

Mindestgebühr pro Abfuhr: 

Leistungsgebühr 1 - 2 Personen im Haushalt/ Objekt Müllsack 60 l 3,30 0,33 3,63 

Leistungsgebühr 3 - 5 Personen im Haushalt /Objekt Tonne 80 l 3,80 0,38 4,18 

Leistungsgebühr 6 -10 Personen im Haushalt/ Objekt Tonne 120 l 4,80 0,48 5,28 

  
Tonne 240 l   7,80 0,78 8,58 

Tonne 360 l     10,80 1,08 11,88 

zusätzliche Müllsäcke Müllsack 60 l 4,00 0,40 4,40 

Bereitstellungsgebühr pro Person im Haushalt mit Hauptwohnsitz 

(mit Biotonnenabfuhr) 
13,64 1,36 15,00 

Ermäßigte Bereitstellungsgebühr pro Person im Haushalt mit Hauptwohnsitz  

(ohne Biotonnenabfuhr) 
10,23 1,02 11,25 

     

Bereitstellungsgebühr pro Gästebett lt. Bettenstatistik  

(mit Biotonnenabfuhr) 
4,55 0,45 5,00 

Ermäßigte Bereitstellungsgebühr pro Gästebett lt. Bettenstatistik  

(ohne Biotonnenabfuhr) 
3,41 0,34 3,75 

     

Bereitstellungsgebühr Fer ienhäuser  und -wohnungen 

(besondere Ortstaxe mit Biotonnenabfuhr) 
81,82 8,18 90,00 

Ermäßigte Bereitstellungsgebühr Fer ienhäuser  und -wohnungen  

(besondere Ortstaxe ohne Biotonnenabfuhr) 
61,36 6,14 67,50 

     

Bereitstellungsgebühr für  gewerblich geführ te Hütten (nicht ganzjähr ig)  

(besondere Ortstaxe mit Biotonnenabfuhr) 
43,64 4,36 48,00 

Ermäßigte Bereitstellungsgebühr für  gewerblich geführ te Hütten (nicht ganz-

jährig)  

(besondere Ortstaxe ohne Biotonnenabfuhr) 

32,73 3,27 36,00 

     

SCHLACHTMÜLLENTSORGUNG 
Tonne 120l 7,27 0,73 8,00 

Tonne 240 l 14,55 1,45 16,00 

Mindestverrechnung je Benützung 1/4 Tonne 1,82 0,18 2,00 
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3. Privatrechntliche Entgelte     

a) KINDERGARTENBEITRAG / Monat 

    Jeder angefangene bzw. abgebrochene Monat ist voll zu bezahlen 

Netto 

 € 

MWSt. 

10 % 

Brutto 

 € 

bis 30 Std. Betreuungsbedarf pro Kind ab 3 Jahre 54,00 5,40 59,40 

bis 30 Std. Betreuungsbedarf pro Kind unter 3 Jahre 87,00 8,70 95,70 

     

b) GEMEINDEBAUHOF 
Netto 

 € 

MWSt. 

20 % 

Brutto 

 € 

Handschichtenleistung durch Gemeindebedienstete pro Stunde 

im Hoheitsbereich ohne Ust, ansonsten zuzüglich 20 % MWSt. 
40,00 8,00 48,00 

          

Kommunaltraktor (mit Mann) 55,00 11,00 66,00 

Kommunaltraktor mit Schneepflug (mit Mann) 

im Hoheitsbereich ohne Ust., ansonsten zuzüglich 20 % MWSt. 
90,00 18,00 108,00 

Kommunaltraktor mit Frontlader (mit Mann) 

im Hoheitsbereich ohne Ust., ansonsten zuzüglich 20 % MWSt. 
69,00 13,80 82,80 

     

c) FRIEDHOFSGEBÜHREN 

pro Familiengrab EURO 18,50 

Aufbahrungshalle / Kirche je Ereignis EURO 73,00 

     

d) WIEGEGEBÜHR pro Wiegefall EURO 0,00 

     

e) BÜCHEREI 

Leihfrist für Bücher,  

Zeitschriften, Hörbücher, Spiele        4 Wochen 

für DVD`s                                                                         1 Woche 

Leihgebühr für Spiele für 4 Wochen EURO 1,50 

Leihgebühr für DVD´s pro Woche EURO 1,00 

Überziehungsgebühr / Medium EURO 0,50 

  

f) SONSTIGES 

Kopien je Blatt A4 schwarz/weiß EURO 0,10 

  Farbe EURO 0,20 

Kopien je Blatt A3 schwarz/weiß EURO 0,30 

  Farbe EURO 0,40 

Kopien von Dokumenten sind gratis, lt. Beschluss der Gemeindevertretung aus den Vorjahren  

     

Kostenersätze für entgeltliche Einsatzleitungen der Freiwilligen Feuerwehr Göriach, nach der  

Feuerwehrtarifordnung des Landesfeuerwehrverbandes Salzburg, in der jeweils gültigen Fassung. 

Steuern und Abgaben 2015 



 

 

 

Rodelabend  

Sonntag, 28. Dezember 2014  
 

Der Rodelabend findet heuer am 28. Dezember 2014 auf  

der beleuchteten Rodelwiese in Hintergöriach statt. 
 

Wir freuen uns auf ein paar gemeinsame Stunden  

bei Glühwein, Lagerfeuer und Musik. 
 

Beginn: 19.00 Uhr 
 

Einheimische und Gäste sind dazu recht  

herzlich eingeladen! 

Tourismusverband 
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Rodelwiese 
 

Die Rodelwiese ist für Einheimische und Gäste je-

derzeit zugänglich und in der Hauptsaison wieder 

täglich, in der Nebensaison jeden Dienstag, Mitt-

woch und Samstag bis 22.00 Uhr beleuchtet.  

 

 

Liebe Göriachinnen und Göriacher! 
 

Das Tourismusjahr 2013/14 ist mit 31.Oktober 

zu Ende gegangen. Trotz des verregneten  

Sommers konnten wir 20.006 Nächtigungen  

erzielen. Dies ist das zweitbeste Ergebnis seit 

dem Jahr 2005.  

Für den Einsatz und die geleistete Arbeit möchte ich mich bei 

allen Vermietern bedanken.  
 

Im heurigen Jahr konnten die neuen Mountainbike-Strecken  

beschildert und in Betrieb genommen werden. Die tälerver-

bindende Strecke „Lungau-extrem“ führt nun zusätzlich von  

der Wildbachhütte über die Ederhütte nach Liegnitz.  

Weiters wurde auch die Infotafel am Ortsplatz mit den neuen 

Hausfotos beschildert.   
 

Die Loipe wird wieder wie im Vorjahr gespurt. Im Bereich des 

Göriach-Winkl´s werden wieder zwei Skating-runden mit je  

2 km Länge zur Verfügung stehen. Für sämtliche Arbeiten sowie 

für die Präparierung und Instandhaltung der Loipe möchte ich 

mich bei der Gemeinde Göriach recht herzlich bedanken.  
 

Bedanken möchte ich mich auch bei der Familie Zehner, die  

uns die Rodelwiese wieder zur Verfügung stellt. 

Abschließend hoffe ich auf eine gute Wintersaison mit viel 

Schnee und zufriedenen Gästen.  

Ich wünsche allen fröhliche Weihnachten und ein  

gutes neues Jahr.  
 

Der Obmann 

Franz Grall 

 

 

Loipennadeln 

 

Die Preise für die Loipennadeln  

bzw. Wochen- und Tageskarten 

sind gleichgeblieben. Für den gesamten Lungau  

inkl. Schönfeld werden folgende Preise verrechnet: 
 

 

Tageskarte:         3,00 EURO 

Wochenkarte:               10,00 EURO 

Saisonkarte (Loipennadel):     30,00 EURO 

  
 

Der gesamte Erlös der Loipennnadeln kommt dem 

TVB zugute, bei dem sie gekauft werden und wird 

für die Erhaltung der Loipe verwendet. 

 

Neue Weihnachtsbillets 

 

Die neuen  

Weihnachts-

billets sind inkl. 

Kuvert um  

€ 0,50 beim TVB  

erhältlich. 
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Viel Freude beim 

Kekse backen! 

 

Willi Hoffsümmer: 

 

99 Neue Weihnachtsgeschichten  

Zum Vorlesen in Familie, Kindergarten, 

Schule und Gemeinde 
 

Die Zuordnung zu den verschiedenen 

Alters- und Zielgruppen ermöglicht 

eine treffsichere Auswahl für den  

jeweiligen Bedarf.  

Den Geschichten vorangestellt sind eine kleine Hinführung 

zum Inhalt, Anregungen für ein weiterführendes Gespräch 

und Angaben zur Vorlesedauer. 
 

 

Das Geheimnis von Weihnachten lässt sich immer wie-

der neu erzählen  - und für jeden von uns hält es eine 

ganz  

besondere Geschichte bereit. (Klappentext) 

Ein kleiner  

Auszug aus  

unseren neuen  

Büchern: 

 

 

 

Liebe GöriacherInnen! 
 

 

Für die Bücherei geht ein sehr gutes Jahr zu Ende. Wir 

konnten heuer unseren Medienbestand auf ca. 2.900  

Medien erweitern. Der Bestand setzt sich aus Büchern, 

DVD´s, Zeitschriften, Hörbüchern und Spielen  

zusammen. Wir sind noch dabei, alle neuen Medien  

einzuarbeiten und hoffen, dass für jeden etwas dabei ist. 
 

Hier möchte ich mich gleich bei den Mitarbeiterinnen der 

Bücherei ganz herzlich bedanken, denn das Aussuchen, 

Einkaufen, Einbinden und Eingeben der Bücher ist mit 

einem relativ hohen Zeitaufwand verbunden. Trotzdem 

sind alle mit großer Freude dabei. Oft wird dies zusätzlich 

zu den Öffnungszeiten erledigt. 
 

Gleichzeitig möchte ich mich auch bei der Gemeinde für 

die gute Unterstützung bedanken, denn nur dadurch ist es 

uns möglich,  Förderungen von Bund und Land zu  

erhalten. 
 

 

Besonders freut es uns, dass die Ausleihzahlen im  

Vergleich zum Vorjahr wieder gestiegen sind. Die  
genauen Zahlen erhalten wir zwar erst im Jänner, die  

Entlehnungen sind aber jetzt schon höher als im  

Vorjahr. Es freut uns sehr, dass so viele Göriacherinnen 

und Göriacher in die Bücherei kommen. Da macht es 

Spaß, mitzuarbeiten. 
 

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

Für das Bücherei-Team 

Waltraud Grall 

 

 

 

 

 

 

 

 DVD´s: 
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In diesem Sinne wünsche ich 

Euch allen ein schönes und  

besinnliches Weihnachtsfest und 

ein glückliches und gesundes 

Neues Jahr 2015! 

 

Schöne und erholsame Ferien und 

viel Zeit mit Euren Familien, ein sehr kostbares „Gut“!  

Und versucht Euch ein wenig zu freuen und die Welt durch 

Kinderaugen zu betrachten, dann werden auch wir großen 

Gefallen an dieser geheimnisvollen Zeit finden. 
 

Alles Liebe  

Andrea & Kinder 

 

Am 5. Dezember war der Nikolaus 

bei uns im Kindergarten zu Besuch. 

Wir haben uns gut darauf vorberei-

tet und uns schon so sehr auf ihn 

gefreut. 

Am 12.Dezember machten wir 

abends wieder gemeinsam mit den 

Schulkindern eine Adventwande-

rung, um uns die Adventszeit zu 

„versüßen“ und am Mittwoch, den 

17. Dezember, 

gibt es noch 

eine Weih-

nachtsmesse  

in der Früh, 

bei er wir auch  

wieder  

mitwirken 

dürfen. 

 

Liebe GöriacherInnen! 

 

Wie schnell doch die Zeit  

vergeht und schon ist es  

wieder Advent und Weih-

nachten steht unmittelbar 

bevor! Eine wunderbare,  

geheimnisvolle Zeit für  

unsere Kinder. Eine Zeit, die 

man mit allen Sinnen wahr-

nehmen kann. Überall duftet 

es schon nach Weihnachten 

in Form von Keksen, Duft-

kerzen, Weihrauch, Zimt und 

Anissternen. Alles ist schön dekoriert und die Klänge 

von Weihnachtsliedern begleiten uns. 

Aber es soll auch die Stillste Zeit im Jahr sein – man 

merkt es kaum. Es soll eine Zeit des Innehaltens sein 

und der Vorfreude auf das Christkind. 

Ich hoffe, dass wir ein wenig davon in den Kindergarten 

mitnehmen können. Auch wenn wir schon sehr aufge-

regt sind und uns auf das Christkind freuen.  
Um uns die lange Wartezeit zu verkürzen, haben wir 

einen Adventkalender und einen Adventkranz.  

Dieses Jahr sind wir im Winterwald bei den Weih-

nachtsmäusen und warten voller Freude auf den  

Hl. Abend. 

Es wird gebastelt und gesungen, natürlich auch gespielt 

und geturnt. Aber wir finden auch Zeit zum Ausruhen 

und uns zu besinnen, auf das was kommen wird. 

 

Aber auch in der Zeit davor waren 

wir nicht ganz tatenlos.  

Wir feierten ein schönes Laternen-

fest im Kindergarten, bei dem wir 

all unsere Lichter durch die  

Straßen getragen haben. Es waren 

viele Eltern, Großeltern und  

Verwandte dabei, die uns auf  

unserem Weg begleitet haben. 

 

Passend zu unserem Jahresthema 

„Ich weiß dir eine grüne Welt“ 

haben wir Schnecken als Laternen 

gebastelt, weil uns die Schnecke 

doch immer draußen im Wald und 

auf der Wiese begleitet. 
 

Weiters beobachten wir auch die schönen Veränderungen 

unserer Natur im Laufe der vier Jahreszeiten und wir werden 

noch einiges darüber lernen, wie wir unserer Umwelt helfen 

können, damit sie auch in Zukunft noch so schön bleibt. 

Wir sollten sorgsam mit unseren Ressourcen umgehen lernen 

und Müll vermeiden, so er sich vermeiden lässt.  
 
 

Wir wollen darüber sprechen, wie unsere Jause eingepackt 

sein sollte, damit wir Müll vermeiden und wir werden Ideen 

sammeln, was wir Kinder tun können. Noch viel  

Interessantes steht vor uns. 

Und auch einen Schikurs wird es heuer wieder geben und 

wir werden den Funnybären besuchen, der uns beim  

Schifahren hilft! Darauf freuen wir uns schon. 

Aber erst lassen wir es einmal Weihnachten werden und  

dieses Fest mit allen Sinnen genießen und uns darauf freuen, 

dass das Jesuskind Geburtstag hat. 
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Apfeltag 
Donnertag,  18. September 2014 

 

Da sich heuer das erste Mal rote, schöne, kleine 

Äpfel auf unserem Apfelbaum im Schulgarten 

blicken ließen, beschlossen wir einen 

„Apfeltag“ zu machen. 

Zuerst wurden die Äpfel vom Baum geschüttelt. 

So mancher bekam einen Apfel auf den Kopf, 

was aber nicht so schlimm war. Die ganz hart-

näckigen Äpfel pflückten wir mit Hilfe einer 

Leiter. Dann wurde geschätzt wie viele Äpfel 

wir geerntet hatten. Es waren 138 Äpfel. Auch 

schätzten wir, wie schwer sie waren.  

Anschließend schnitten wir die Äpfel in kleine 

Stücke und buken einen Apfelstrudel damit. 

Noch warm verzehrten wir ihn.   

                    Mmmmh, der war lecker! 

Lesefrühstück 
 

Am 10.11.2014 hielten wir in der Schule 

ein Lesefrühstück ab. 

Die Lesepatinnen Karin Seifter und Karin 

Draxl kamen mit vielen Büchern in die 

Schule und lasen den Kindern getrennt 

nach Buben und Mädchen vor. Während-

dessen frühstückten die Kinder, sie aßen 

ein Marmeladebrot und tranken dazu 

selbst mitgebrachten Kakao oder Tee. 

Zum Schluss meinte Karin Draxl, seien 

noch Buchstaben aus den Büchern  

gefallen. Die Kinder durften dann von 

Karin gebackene Buchstaben und  
Pizzaweckerl verschmausen. 

Wir bedanken uns herzlich bei den Lesepatinnen für ihren Einsatz. 

Die Kinder waren begeistert!    

Susanne Priesel 

 

 

„Sing ma mitanond“  

Ein bunter Liederschatz  

aus dem Unesco Biospärenpark Lungau 

 
 

Gemeinsames Singen 

verbindet – unter  

diesem Leitgedanken 

beteiligten sich bereits 

seit acht Jahren 

Lungauer Volks-

schulen am Projekt 

‚Singende Schule‘. Dieses Projekt fördert das 

Singen in den Klassen und darüber hinaus in der 

Schulgemeinschaft und Familie. Im Laufe der 

Zeit entstand die Idee, ein gemeinsames Lieder-

buch mit Liedern, die von den Schüler/innen  

besonders gerne gesungen werden zu  

veröffentlichen. Einen besonderen Schwerpunkt 

bilden dabei jene Lieder, die im Lungau  

entstanden sind und in diesem Buch teilweise  

erstmals veröffentlicht wurden.  
 

Folgende Lungauer Schulen haben am Aufbau 

des Liederbuches mitgewirkt: VS Göriach, 

Lessach, Mariapfarr, Mauterndorf, Muhr, Ober-

weißburg, St. Andrä, St. Margarethen, Sauerfeld, 

Seetal, Tamsweg, Tweng, Zederhaus sowie das 

Zentrum für Inklusiv- und Sonderpädagogik in 

Tamsweg. 
 

Für den Termin der Präsentation des  

Liederbuches (7. bzw. 14. November)  wurden 

von den einzelnen Schulen Lieder aus diesem 

Liederschatz einstudiert und auf vielfältigste Art 

und Weise vorgetragen. Gemeinsam mit der VS 

Seetal entschied sich die VS Göriach für  

folgende Lieder: „Griaß Gott liabe Leit“, „Hansl 

tonz mit mir“ und „Die Sennerin“.  

Rückblickend kann behauptet werden, dass es ein 

sehr gelungener Abend war und dass jede Schule 

ihr Bestes gab. 

An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke-

schön an alle, die mich/uns in jeglicher Hinsicht 

im Vorfeld bei der Gestaltung und den Probear-

beiten bzw. am Abend bei der Präsentation unter-

stützt haben. Danke!               Piendl Elisabeth 

 

Tag des Apfels 
 

Am 7. November 2014 feierten wir den 

Tag des Apfels. Herr Anthofer Josef, der 

Obmann des Obst- und Gartenbauvereins, 

und sein Sohn Günther kamen extra nach 

Göriach, um darüber zu sprechen, wie 

gesund Äpfel sind. 

Jeder Schüler, die Kindergartenkinder und die Lehrer bekamen  

einen Apfel geschenkt. 

Zum Schluss sangen die Kindergartenkinder noch das Lied „In  

einem kleinen Apfel“, und die Schüler sangen das Apfelstrudellied“.  

Dieser Tag verlief nach dem Motto:  

„An apple a day keeps the doctor away!“ 
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ADVENTWANDERUNG und KRIPPENFEIER 
 

Die Volksschule und der Kindergarten Göriach  

luden am 12. Dezember wieder zu einer Advent-

wanderung ein. 
 

Unser Weg führte uns heuer bei sternklarem Himmel 

- sogar eine Sternschnuppe gab es zu sehen – von der 

Friesensiedlung zur  Schlick´n–Kreuzung, hinauf zur  

Kirche und vor das Schulhaus. 

Neben Lichtertänzen, einem Lied, einer weihnacht-

lichen Geschichte und einem Hirtenspiel brachten 

sich auch Eltern der Volksschulkinder musikalisch 

ein. 

Im Anschluss an die Darbietungen der Kinder fand 

heuer auch die Krippenfeier der TMK Göriach statt. 

Mit ihren musikalischen Darbietungen trugen die 

JungmusikerInnen und die Bläser der TMK Göriach 

zu einem gelungenen gemeinsamen Adventabend 

und der damit verbundenen vorweihnachtlichen 

Stimmung bei! 
 

Wir bedanken uns bei den sangesfreudigen Müttern, 

unter der Leitung von Sabine Santer, bei Fr. Gerti 

Lankmayer für die köstliche Lebkuchenspende,  

bei der TMK für den wärmenden Tee und bei der  

FF Göriach, die sich um unsere Sicherheit auf der 

Straße kümmerte.    
 

Wir wünschen der Göriacher Bevölkerung 
 
 

GESEGNETE  WEIHNACHTEN 

UND EIN  

GLÜCKLICHES NEUES JAHR! 

 

 
              Karin Braunsteiner 

                     Susanne Priesel 

                                             Elisabeth Piendl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein ereignisreiches, sowie musikalisch und kameradschaftlich 

erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu.  

Das Frühlingskonzert, das Sommerfest mit unseren Aseler 

Freunden sowie das Bezirksmusikfest in Ramingstein gehörten 

zu den Höhepunkten im Jahr 2014. 

 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 7. Dezember 

fanden wieder Neuwahlen statt. Den Obmann der TMK-Göriach 

übernahm Martin Händler. 

 

Die Mitglieder der Musikkapelle möchten sich bei Josef Esl 

nochmals für die 21-jährige Tätigkeit als Obmann herzlich 

bedanken. Die Musikkapelle wünscht dem neuen Obmann 

Martin Händler alles Gute in seiner neuen Funktion. 

  

Wir bedanken uns auch bei der Gemeinde Göriach , bei  

allen Vereinen und  bei der gesamten Bevölkerung für die  

Unterstützung im vergangenen Jahr und wünschen  

 

allen Göriacherinnen und  

Göriachern  und der Jugend ein  

frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen  

guten Start ins Jahr 2015  

- viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit! 

 

Die Trachtenmusikkapelle 

 Göriach 

 

Weihnachtsblasen 
 

Wie bereits schon Tradition, findet auch heuer wieder das  

Weihnachtsblasen in den verschiedenen Ortsteilen statt.  

Dabei wird auch das Friedenslicht  

ausgeteilt 
 

 

Uhrzeit: 
12.45 Uhr Fern 

13.30 Uhr Vordergöriach 

14.00 Uhr Friesensiedlung 

14.30 Uhr Hintergöriach 

15.30 Uhr Wassering bei der Krippe 
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Funkleistungsbewerb  

 

Vom  7. - 8. November fand der diesjährige 

Funkleistungsbewerb in der Landesfeuerwehr-

schule in Salzburg statt.  Angetreten sind in 

 

Bronze:     Pausch Thomas    99. Platz von 132 

 

Silber:      Draxl Bernhard    16. Platz von 96 

     Kößler Dominik    3. Platz von 96 

 

Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihren 

hervorragenden Leistungen. 

 

Als Bewerter war VI Macheiner Johann tätig. 

                                                                       

Abschlussübung, am 15. November 2014 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Abschlussübung fand dieses Jahr bei der 

Familie Lankmayer (Zechnerbauer) statt. 

 

Schwerpunkt der Übung war Menschenrettung 

unter Einsatz des Atemschutzes mithilfe von 

Wärmebildkameras.  
 

Mannschaftsstärke: 29 Mann 
 

BI Alois Macheiner 

 
 

Schon wieder ist ein Jahr abgelaufen.  

Wir blicken auf viele schöne und lustige 

Momente zurück. Spezielle Highlights im 

heurigen Jahr waren der LJ-Ausflug, die 

Fahrt zum 60-jährigen Gründungsfestes der 

LJ Eugendorf sowie das Gründungsfest der 

LJ St.Michael. Auch die Cold Water  

Challenge blieb uns nicht erspart.  

Vor kurzem fand das alljährliche Schaf-

aufbratln mit der LJ Lessach auf der  

Wildbachhütte statt. Ein großes Dankeschön 

möchten wir unserem Schafspender,  

Hüttenwirt Kocher Jakob, aussprechen. 
 

Am 5.Oktober waren wir auch Teil des  

Erntedankfestes. 
 

Am Kleinkaliberturnier der LJ Mauterndorf 

„erschossen“ wir uns den 1. Platz! 

Ein großes Dankeschön für die nette  

Gastfreundschaft beim Maibaum zustellen 

möchten wir unserem Gewinner des  

Maibaumes Grall Peter jun. aussprechen. 
 

Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern 

für die zahlreiche Teilnahme an den  

verschieden Ausrückungen! 
 

Aufgrund einer 

Terminkollision 

findet unser  

Maskenball  

nächstes Jahr am 

24. Jänner 2015 

statt. 

Burschenkochen 

Am 13. Dezember fand wieder unser alljährliches 

Burschenkochen statt. Eine große Freude war es, 

so viele Gäste  

begrüßen zu dürfen. 

Unsere Burschen 

zauberten uns ein 

traumhaftes  

3 Gänge Menü, sehr 

zur Freude des  

Gaumens, auf die Teller. Wir bedanken 

uns für die großzügigen Spenden und 

möchten euch für nächstes Jahr wieder 

recht herzlich einladen. 
 

Wir wünschen euch eine besinnliche 

Adventszeit, gesegnete Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr! 

 

Die Landjugendleitung 

Sophie Lankmayer und Dominik Kößler 

 

 

Termine: 

 

6. Jänner 2015 

Jahreshauptversammlung 

10.30 Uhr, Gasthof Lacknerhof 
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Rezept für Rumbusserl 

 

5 Eier 

12 dag Staubzucker 

12 dag Zucker 

1/8 l Öl 

1/8 l Wasser 

3 EL Kakao 

20 dag Mehl 

½  Pkg. Backpulver 

Rum nach belieben 

Schokoglasur (Milch- bzw. Kochschokolade) 

 

Zubereitung: Dotter , Staubzucker , Öl und Wasser  

schaumig rühren; 

Mehl. Kakao. Backpulver und den mit Kristallzucker 

geschlagenen Eischnee unterheben. 

Masse auf ein Backblech streichen und bei ca. 160°C eine 

halbe Stunde backen. 

Auskühlen lassen und kleine Kreise ausstechen, die Teig-

reste mit Ribiselgelee, Staubzucker und Rum abbröseln 

bis eine weiche dressierfähige Masse entsteht 

(Punschfülle) . 

Diese Fülle auf die Kreise spritzen und mit Schokoglasur 

überziehen. 

   Viel Spaß beim Backen! 

 

Im Herbst war einiges los bei uns, wie der Ausflug nach Berchtesgaden, Erntedank, die Landesbäuerinnenwahl in  

Salzburg, Bezirksbäuerinnentag in St. Michael und der Bezirksbauernball in Ramingstein und zwischendurch einige  

Male ein Buffet zu organisieren. 
 

Zum Bezirksbäuerinnentag mit dem Thema „Oafoch ondascht“ möchte ich nur erwähnen, dass es ein sehr gelungener 

und anregender Tag war. Sieben Bäuerinnen stellten „ihre“ Betriebe vor. Es zeigte auf, wie vielseitig die Landwirtschaft 

sein kann und wie wichtig es ist, den Betrieb so zu gestalten, dass er zu den Menschen, die ihn bewirtschaften, passt. 
 

Beim Bezirksbauernball halfen einige GöriacherInnen tatkräftig mit. 
 

Ich möchte mich bei meinem Team und bei allen Mitwirkenden für die große Unterstützung bedanken. Miteinander kann 

man so viel schaffen. 
 

Wir wünschen Euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit, ein schönes Fest und ein freudiges Jahr 2015! 

 

Eure Ortsbäuerin Karin Draxl 

mit Christina Bauer, Angelika Schreilechner und Roswitha Zehner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am 20. September war es endlich wieder soweit - unser 

diesjähriger Damenausflug führte uns ins benachbarte  

Bayern. Leider war unsere Ortsbäuerin Karin Draxl krank 

und so durfte ich die Leitung des Ausflugs übernehmen.  
 

Als Erstes stand eine interessante und lustige Führung im 

Salzbergwerk Berchtesgaden am Programm. 

Danach ging es weiter nach Schönau am Königssee. Mit 

einem Elektromotorboot überquerten wir den Königssee 

und ließen den Nachmittag dann in St. Bartholomä aus-

klingen, bevor es mit dem Schiff wieder zurück nach 

Schönau ging. 
 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Damenausflug und 

hoffen natürlich, dass wieder so viele Zeit finden um  

mitzufahren. 
 

Abschließend möchte ich mich noch bei der RB Mariapfarr 

und beim Lagerhaus Tamsweg für ihre Spenden bedanken.  

 

Christina Bauer 

 

Termine:  

 
10.01. Eisstockschießen 
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Liebe Göriacherinnen und Göriacher! 

 

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu.  

Ein Jahr mit Höhen und Tiefen und trotzdem kann man 

sagen: Es war ein gutes Jahr. Wenn auch mit einigen 

Veränderungen, was das Ehejubelfest betraf. Wegen der 

Renovierung der Pfarrkirche mussten wir spontan  

in unsere Kirche ausweichen. Meine Nerven lagen blank, 

weil wir nicht wussten, wohin mit den Leuten. Dafür 

möchte ich mich als Verantwortliche vom Pfarrgemein-

derats-Familienausschuss bei unserem Herrn Bürgermeis-

ter Mag, Reinhard Radebner für sein Entgegenkommen 

und die Bereitstellung des Mehrzweckraumes aufs  

Herzlichste bedanken.  

Es war wohl wieder ein gelungenes, schönes Fest.  
 

Ich wünsch allen Jubelpaaren alles Glück der Erde  

und eine gesegnete Zeit. 

 

Frauenchor 
 

Fast ein Jahr, nachdem uns unsere unvergessene Obfrau Liesl  

verlassen hat und in die ewige Heimat vorausgegangen ist, haben  

wir wieder eine Obfrau gewählt. Es ist keine geringere als ihre 

Schwester Maria Grall, vlg. Moa. 
 

Auch heuer hatten wir wieder eine Ehrung für 10 Jahre  

Mitgliedschaft. Diese galt unserer geschätzten Edith Bogensperger. 

Dieses Ehrung wurde verbunden mit einer hl. Messe und von  

unserem Herrn Pfarrer, Mag. Bernhard Rohrmoser, durchgeführt.  
 

Nun möchte ich auch noch mitteilen, dass ich nach fast 17 Jahren meine Tätigkeit als Chorleiterin zurückgelegt und  

an Daniela Zehner übertragen habe. Sie singt seit einem Jahr im Chor mit und ist eine überaus begabte und sehr gute  

Sängerin. Ich wünsche ihr viel Spaß, Erfolg und Freude und eine gute Kameradschaft in unserem Frauenchor. 

Den Damen vom Chor danke ich für die gute Zusammenarbeit.  
 

Mein innigster Wunsch wäre noch, dass sich doch einige Damen aus Freude am Singen zum Chor melden würden. 

 
So wünsche ich allen, ob groß oder klein, einen besinnlichen Advent,  

ein schönes Weihnachtsfest und ein segensreiches Jahr 2015. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Mesnerin möchte ich mich auch heuer wieder für alle 

Dienste, die mir entgegengebracht wurden, war es der  

große  Kirchenputz im Frühjahr, die Blumen, die Vorbeter 

und meine kleinen Lieblinge, die Ministranten, recht  

herzlich bedanken. 

Ein herzliches Danke gilt auch unserem Jausenspender Sepp 

Draxl. Bedanken möchte ich mich auch bei der  

Musikkapelle, die immer wieder bereit ist, dies Festmessen 

musikalisch zu verschönern. Es ist eine große Bereicherung! 
 

 

Eure Frieda 
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Vortrag 

Auf den Spuren des Lungauer Bergbaues 
 

Gerhard Kocher erkundet seit mehr als 20 Jahren mit  

Freunden die bekannten Bergbaue im Lungau. 1990 wurde 

eine Lungauer Stollengruppe gegründet, daraus rekrutierte die 

Einsatzgruppe Lungau des Österreichischen Höhlenrettungs-

dienstes.  

Er gibt an diesem Abend einen Einblick in sein Hobby. Da in 

Göriach von den alten Stollen bis jetzt nicht sehr viel gefunden 

werden konnte, wäre er über Informationen aus der Bevölke-

rung sehr dankbar. 

 
 

 

Infrastrukturhaus 
 

Mittwoch,  

14. Jänner 2015 
 

19.30 Uhr 

 

Filmvorführung: „Taste the waste“ 

Taste the Waste ist ein deutscher  

Dokumentarfilm aus dem Jahr 2011 von 

Valentin Thurn über den Umgang der 

Industriege-sellschaften mit Nahrungs-

mitteln und die globale Lebensmittel-

verschwendung.  

 

Infrastrukturhaus 

Sonntag, 8. Februar 2015 

20.00 Uhr 

 

 

 

Glühweinumtrunk fürn guatn Zweck 2014! 

 

Auch heuer möchten wir uns im Namen der Laube Bischofshofen bei allen bedanken, die 

zu dieser Veranstaltung beigetragen und so fleißig gespendet haben. Besonders bedanken 

wir uns bei dem Göriacherquartett, der Hapimag St.Michael, bei Christian Händler für die 

großzügige Weinspende, bei allen Helfern vor und nach der Veranstaltung und bei den 

vielen Kekserlmachern.  

 

2014 sind wieder € 1.572,30 gespendet worden.  

Dieser Betrag wird in den nächsten Tagen direkt an die Laube gespendet. 

 

Danke! 

 

Wir wünschen euch noch einen besinnlichen Advent und schöne Feiertage. 

Martin & Resi Händler 

 

 

 
 

Selbst  bestimmt und kreativ 

 
Das Gedächtnistraining „selbst  

bestimmt und kreativ“ startet wieder 

am Dienstag, den 7.  Jänner 2014. 
 

Treffpunkt: 14.00 Uhr im  

Mehrzweckraum der Gemeinde 
 

Kursbeitrag: 30,-- Euro 
 

 

 

www.laube.at 

Fotoausstellung „TIERE“ 

 

Die Fotoausstellung TIERE ist noch 

bis zum 15. Jänner 2015 während der 

Öffnungszeiten der Bücherei zu  

sehen. 



 

 

Verschiedenes 
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Ortsmeisterschaft 

 

Wir möchten alle zur Ortsmeisterschaft am  

28. Februar 2015 am Fanningberg  

recht herzlich einladen.  

Die Anmeldung erfolgt, wie bisher,  

durch Hausbesuche. 

 

 

 

 

 

Ballspiel für Kinder 

 

Ab Samstag, 10. Jänner, startet wieder das Ballspiel für 

Kinder in der Turnhalle.  

 

Um 15.00 Uhr  für die Altersgruppe von 5 - 9 Jahren 

(Volksschule), mit verschiedenen Ballspielarten.  

Dauer eine Stunde.  

 

Um ca. 16 .00Uhr Start mit den Großen, 10  - 15 Jahre, mit 

Schwerpunkt Fußball. 

 
 

 

 

Hans Draxl,  

Heinrich Zehner  

und Leonhard Gruber 

 

 

 

 

 

HIASNHOF 

 

 

 
 

Fairtrade-Produkte sind im Hofladen 

am Hiasnhof neben den eigenen  

Produkten vom Hof erhältlich. 

Es gibt keine geregelten  

Öffnungszeiten, somit kann man  

jederzeit einkaufen, ungünstig ist nur 

die Zeit während der Stallarbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

FAIRTRADE 

 

Leben wir Hoffnung? 

Warum sollen wir einen englischen Begriff ernst nehmen – brauchen wir das 

wirklich? Es gibt eh schon Bio – das sollen wir auch noch berücksichtigen? 

Viel zu teuer- wir tun doch eh schon genug! 

Es gab heuer einige Möglichkeiten zur Diskussion zum Thema  

FAIRTRADE. Ich habe gemerkt, dass hier noch Information notwendig und 

auch viel Unsicherheit zu diesem Thema vorhanden ist.  
 

Bei den Produkten, die mit dem FAIRTRADE-Siegel gekennzeichnet sind,  

darf man darauf Vertrauen, ein „gerechtes Produkt“ - also fair gehandelt zu 

kaufen. FAIRTRADE ist Hoffnungsträger für viele Menschen in fernen  

Ländern, aber auch Hoffnungsträger für uns. Wenn wir es nicht schaffen, den 

Menschen in anderen Ländern vor Ort zu helfen, werden sie eines Tages vor 

unserer Türe stehen (müssen).  
 

Wir alle wissen zwar sehr oft, wieviel Leid und Ausbeutung hinter vielen  

Produkten, die wir täglich konsumieren, steht und doch sind wir sehr oft nicht 

bereit, auf andere Möglichkeiten umzusteigen – obwohl es diese sehr wohl 

gibt. 
FAIRTRADE ist biologisch, gentechnikfrei und die Produkte werden auch 

ohne Kinderarbeit hergestellt.  Regional – Bio – Fair, wir können uns etwas 

anderes auf Dauer eigentlich nicht leisten !  
 

Weihnachten und Neujahr –  sicher auch ein Anlass um darüber nachzudenken, 

wie man selbst mehr Hoffnung und Gerechtigkeit in die Welt bringen kann… 
       Leonhard Gruber 
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Chronik 

 

 

 

 

 

Wir trauen um 

 

Elisabeth Holzer 

 

 

Wir gratulieren 

  

                   Gertraud und Andreas Moser      zur Goldenen Hochzeit 

  

                        Mathilde und Paul Rottensteiner zur Goldenen Hochzeit 

  

                    Flora und Jakob Brandstätter        zur Goldenen Hochzeit 

  

                         Johann Perner     zum 80. Geburtstag 

  

  Friedrich Santner   zum 70. Geburtstag 

  



 

 

Terminvorschau 

 

 

 Terminvorschau: 
 

 

24.12. Weihnachtsblasen der TMK - Göriach 

 12.45 Uhr Fern 

13.30 Uhr Vordergöriach 

14.00 Uhr Friesensiedlung 

14.30 Uhr Hintergöriach 

15.30 Uhr Wassering bei der Krippe 

 
28.12. Gemütlicher Abend auf der Rodelbahn 

 in Hintergöriach, 19.00 Uhr 

 

06.01. FF - Jahreshauptversammlung 

 10.30 Uhr Gasthof Lacknerhof 

 

07.01. Beginn Gedächtnistraining 

„selbst bestimmt und kreativ“ 

14.00 Uhr Mehrzweckraum 

 

10.01.  Weibereistockschießen 

 13.00 Uhr auf der Eisbahn 

 

10.01. Ballspiele für Kinder 

15.00 Uhr   Volksschüler 

 16.00 Uhr  10 - 15 jährige 

 

 

 

 

  

14.01. Lungauer Bergbau, Vortrag 

 19.30 Uhr Infrastrukturhaus 

 

20.01. Grundbesitzerversammlung Jagdverpachtung 

 20.00 Uhr Mehrzweckraum 

 

24.01. Maskenball der Landjugend 

 

08.02. Lungauer FAIRTRADE/Biosphärenparkfrühstück 

 und Pfarrkaffee, gestaltet von der Jungschar  

 ab 9.00 Uhr  im Mehrzweckraum 

 

08.02. Filmvorführung „Taste the waste“ 

 20.00 Uhr Infrastrukturhaus 

 

22.02 Landwirtschaftskammerwahl 

 8.00 - 12.00 Uhr, Mehrzweckraum 

 

28.02. Ortsmeisterschaft am Fanningberg 

 

 

 
 

 

  

 

Der Bürgermeister,  

die Gemeindevertretung  

und die Mitarbeiter der Gemeinde  

wünschen 

ein frohes Weihnachtsfest 

ein gutes neues Jahr! 


